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1. Schuldnerin: Jasmine Sauter, Holzgasse 13, 
3322 Urtenen-Schönbühl

2. Dauer der Nachlassstundung: 6 Monate bis 26.02.2005
3. Eingabefrist für Forderungen: 23.09.2004
4. Sachwalter: Mario Roncoroni, Fürsprecher, Verein Schul-

densanierung Bern, Monbijoustr. 61, Postfach, 3000 Bern 
23

5. Bemerkungen: Der Gerichtspräsident 3 des Gerichtskreises
V Burgdorf-Fraubrunnen hat mit Urteil vom 26.08.2004 der
Schuldnerin 6 Monate Nachlassstundung gewährt und den
Unterzeichneten als Sachwalter eingesetzt.
Rechtsmittelbelehrung: So weit der Entscheid die Ernen-
nung des Sachwalters betrifft, kann er von den Gläubige-
rInnen innert 10 Tagen ab Publikation im SHAB an das
obere kantonale Nachlassgericht beim Obergericht des Kan-
tons Bern weitergezogen werden.
Schuldenruf: Die GläubigerInnen werden aufgefordert, ihre
Forderungen mit Wert 26.08.2004 mit gesonderter Zinsbe-
rechnung unter Bezeichnung allfälliger Pfand- und Vor-
zugsrechte und unter Beilage der Beweismittel (Verträge
mit AGB, Kontoauszüge, Rechnungskopien, Schuld-
scheine, Mahnungen, Abtretungserklärungen, Vollmach-
ten usw.) innert 20 Tagen seit Publikation dieser Mittelung
im SHAB beim Sachwalter schriftlich anzumelden. Gläubi-
gerInnen, welche ihre Forderungen nicht oder verspätet an-
melden, sind bei den Verhandlungen über den
Nachlassvertrag nicht stimmberechtigt.
Gläubigerversammlung: Die Gläubigerversammlung fin-
det am 16.12.2004 um 09.30 Uhr an der Monbijoustr. 61,
3007 Bern, beim Verein Schuldensanierung Bern statt. Die
GläubigerInnen können die Nachlassstundungsakten vom
26.11.2004 an im Büro des Sachwalters einsehen (Tel. 031
371 84 53).
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